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Käpt’n Sharky

Sa, 13. Oktober
So, 14. Oktober

Elias, das kleine
Rettungsboot

Fr, 14. September
bis So, 16. September

Pettersson  
& Findus:

Findus zieht um
Do, 4. Oktober

bis So, 7. Oktober

17
:0

0
 U

hr
 - 

F
rü

hv
or

st
el

lu
n

g
15

:0
0

 U
hr

 - 
K

in
d

er
k

in
o

Meine teuflisch
gute Freundin

Fr, 12. Oktober
bis So, 14. Oktober

Pippi außer
Rand & Band

Sa, 29. September
So, 30. September 

Das doppelte
Lottchen

Sa, 22. September
So, 23. September

Hotel
Transsilvanien 3

Sa, 20. Oktober
So, 21. Oktober

Delfine

Sa, 6. Oktober
So, 7. Oktober

Sonntag18. Nov.15:00 Uhr

Wagstr. 4a • 97199 Ochsenfurt  • 0 93 31 - 54 41 • www.casa-kino.de

September & Oktober 2018

Für die 
kleinsten
Kinogänger

Für Kinder
mit Kino-
erfahrung

Für medien-
erprobte
Kinogänger

Für die 
ganze
Familie

Kinderkino

Sie wollen mit Ihrem Kindergarten, Ihrer Schul-
klasse oder Ihrer Jugendgruppe eine Sondervor-
stellung im Casablanca?

Kein Problem! Anruf unter 0 93 31 - 898 99 genügt!

Preise: 
 
Kinderkino 15:00 Uhr: 4,- Euro,  
Frühvorstellung 17:00 Uhr: 6,- Euro.
Günstiger wird’s mit unserer Rabattkarte,  
die Ihr an der Kinokasse erhalten könnt. 
Geburtstagskinder haben freien Eintritt!

 
Liebe Kinder!
Die Sommerferien sind schon fast vergessen, die Schule 
hat begonnen und als willkommene Abwechslung bringen 
wir wieder Filme für Euch in unserem Nachmittagspro-
gramm an den Wochenenden. Manchmal möchte man es ja 
machen wie Pippi Langstrumpf in „Pippi außer Rand und 
Band“ und einfach abhauen. Die Zwillinge Lotte und Lui-
sa haben da auch so ihre Probleme und lösen sie mit einem 
raffinierten Rollentausch in „Das doppelte Lottchen“. 
Wieder ganz andere Erfahrungen macht da ein junger 
Delfin, in dessen Welt ihr in dem Dokumentarfilm „Del-
fine“ eintauchen könnt. In turbulent-unterhaltsame Fan-
tasiewelten geht es mit unseren Animationsfilmen. Egal ob 
mit einem Rettungsboot („Elias“), mit einem pummeligen 
Möchtegernpiraten („Käpt’n Sharky“), mit dem herrli-
chen Kater Findus und dem Erfinder Pettersson („Findus 
zieht um“) oder mit der durchgeknallten Vampirfamilie 
(„Hotel Transsilvanien 3“). Fantasiewelt und Realität ge-
hen in „Meine teuflisch gute Freundin“ nahtlos ineinan-
der über und wenn man Lilith, die Tochter des Teufels, 
dabei zusieht, wie sie ihre Probleme löst, wünscht man sich 
manchmal ... aber das geht nur im Kino!
Wie gewohnt könnt Ihr die Termine zu den genannten 
Filmen auf dem Laufplan ablesen. Auf der Rückseite des 
Faltblattes gibt es dann noch zu jedem Film eine kurze Be-
schreibung. Viel Spaß und gute Unterhaltung bei einem 
Film im Casablanca! Bis bald!

Liebe Eltern!
Es gibt einfach Figuren und Geschichten, die niemals alt werden. 
Pippi Langstrumpf und ihre fantastisch-frechen Abenteuer gehö-
ren dazu und natürlich auch die Bücher von Erich Kästner. Das 
bekannteste davon, „Das doppelte Lottchen“, wurde jetzt neu ver-
filmt (es ist die dritte Verfilmung) und kann sich wirklich mit der 
Vorlage messen! Auch das Duo „Pettersson und Findus“ und seine 
herrlichen Erlebnisse sind schier unverwüstlich und es ist eigentlich 
schade, dass die Trilogie der Realverfilmungen von Ali Samadi Ahadi 
mit dem aktuellen „Findus zieht um“ zu Ende geht. Also: nichts wie 
rein! Wer erinnert sich nicht an die Abenteuer von Flipper? Ein 
dauerndes Faszinosum für jede Altersgruppe sind unsere intelligenten 
Verwandten, die Meeressäuger, in deren Welt wir in der typischen 
Disney-Dokumentation „Delfine“ eintauchen können. Eintauchen 
in die fantastischen Welten des animierten Films können unsere 
jüngsten Kinogänger mit „Elias, das kleine Rettungsboot“ und dem 
pummeligen „Käpt’n Sharky“, wogegen „Hotel Transsilvanien3“ 
ein rundum gelungener Spaß für die ganze Familie ist. Ob es für die 
Öko-Familie Bimstein ein Spaß wird, wenn die Tochter des Teufels 
ihr trautes Heim aufmischt?! In der turbulenten Teenie-Komödie 
„Meine teuflisch gute Freundin“ kommt es zu einem Happy-End, 
aber bis dahin ... kann gelacht werden. Bis bald im Casablanca!



KURZFILME!

Ihr wisst sicher schon alle: immer pünktlich zum 
Filmbeginn da sein, damit ihr unseren Kinderkurzfilm 
nicht verpasst!

Im großen Ameisenstaat arbeiten alle Ameisen im Takt 
zusammen, um die Nahrung in den Ameisenbau zu 
bringen. Wäre da nicht eine kleine Ameise, die aus der 
Reihe tanzt und etwas Neues entdeckt! Plötzlich macht 
die Arbeit auch noch Spaß! AMEISE, unser Kurzfilm 
für Euch vor „Elias“ und „Käpt’n Sharky.

Bei Sonnenuntergang muss das Eichhörnchen in den 
Bau und die Fledermaus geht auf ihre nächtliche Jagd. 
Eines Abnds fällt dem Eichhörnchen eine Nuss ins Ge-
triebe der Erde und damit das gemeinsame Abenteuer 
der beiden Tiere: FRÜHER ODER SPÄTER, unser 
Zeichentrickfilm vor „Das doppelte Lottchen“, „Pippi 
außer Rand und Band“ und „Pettersson und Findus – 
Findus zieht um“. 

Wart Ihr auch mit zu viel Gepäck auf Urlaubsreise?! 
Wie es einem ergeht, wenn man alles von Zuhause in 
den Urlaub mitschleppen will, seht Ihr in BIG BAG, 
unserem lehrreichen Kurzfilm vor „Delfine“, „Hotel 
Transsilvanien3“ und „Meine teuflisch gute Freundin“.

Das doppelte Lottchen

• Deutschland 2017 • Regie: Lancelot von Naso  
• Darsteller: Delphine Lohmann, Mia Lohmann,  
Florian Stetter, Alwara Höfels, Oliver K. Wnuk  
• 93 Min • frei ab 0 Jahren • empfohlen ab 8 Jahren

In einem Ferienheim für Kinder  am Wolfgangssee trifft 
die verschlossene Lotte auf den Wildfang Luise. Sie  
sehen sich verblüffend ähnlich und allmählich wird  
beiden klar, dass sie Zwillinge sind! Ihre Eltern leben 
getrennt und so wohnt Lotte bei ihrer chaotischen 
Mutter Charlize in Frankfurt und Luise in Salzburg 
bei ihrem Vater Jan, einem Musiker. Lotte und Luise 
beschließen, die Zustände zu ändern und tauschen ihre 
Rollen, auch mit dem Hintergedanken, die Familie 
wieder zusammen zu führen. Zuerst fällt das nicht auf, 
doch dann kommt Mutter Charlize den beiden auf die 
Schliche ...
Diese aktuelle Verfilmung des Kinderbuchklassikers von Erich Kästner 
hält sich nahe an der wunderbaren, zeitlosen Grundidee vom Märchen 
einer kindlichen Selbstermächtigung und rettet Kästners menschen-
freundlichen Witz in die Gegenwart.
„Selbst die dritte Neuverfilmung des Erich-Kästner Klassikers verzau-
bert. Sie passt in eine Zeit bald verbriefter Kinderrechte.“ (tagesspiegel)

Unsere Altersempfehlung: ab 8 Jahren

Sa, 22.9., 15:00 Uhr & So, 23.9., 15:00 Uhr

Meine teuflisch gute Freundin

• Deutschland 2018 • Regie: Marco Petry  
• Darsteller: Emma Bading, Janina Fautz,  
Emilio Sakraya, Ludwig Simon, Samuel Finzl,  
Oliver Korittke • 99 Min • frei ab 6 Jahren  
• empfohlen ab 10 – 12 Jahren

Der Teufel lebt in einer Zentrale in Frankfurt und steu-
ert von hier professionell Umweltkatastrophen. Au-
ßerdem hat Satan eine Tochter namens Lilith und für 
die ist die Hölle einfach nur langweilig. Lilith möchte 
einmal zu echten Menschen richtig böse sein und Va-
ter Mephisto schlägt ihr eine Wette vor: wenn sie die 
erz-brave Tochter Greta der Öko-Familie Bimstein in-
nerhalb einer Woche zum Bösen bekehrt, darf sie wei-
terhin ihr Unwesen mit den Menschen treiben. Wenn 
nicht, landet sie im höllischen Archiv, Akten abstauben. 
Prompt erweist sich Greta als harter Brocken und Lilith 
verliebt sich ... Am Ende muss eigentlich nur noch Sa-
tan ausgetrickst werden ...
Ausgerechnet in der Provinz erlebt eine junge Teufelin (und nicht nur 
die!) ihr Erwachsenwerden und verliebt sich in einen Erdenbürger! Diese 
Teeniekomödie glänzt mit einem deutschen Staraufgebot und lässt teuf-
lisch die (pubertären) Gefühle tanzen: „Charmanter Wortwitz und die 
absurd überhöhte Prämisse gehen hier Hand in Hand und ergeben einen 
locker-fluffigen Mix, der das bisweilen angestaubte deutsche Jugendkino 
von seinem Mief befreit.“ (Wessels-filmkritik.de)

Unsere Altersempfehlung: ab 10 – 12 Jahren

Fr, 12.10., 17:00 Uhr bis So, 14.10., 17:00 Uhr

Pippi ausser Rand und Band

• Schweden 70 • Regie: Olle Hellbom  
• Darsteller: Inger Nilsson, Maria Persson,  
Pär Sundberg • 90 Min • frei ab 6 Jahre  
• empfohlen ab 6 – 8 Jahre

Schon immer wollten die beiden Nachbarskinder Tom-
my und Annika genauso leben wie Pippilotta Rollgardi-
nia! Eines Tages hauen sie einfach vor dem Gequengel 
der Erwachsenen ab! Pippi ist natürlich mit dabei. 
Schon bei ihrer ersten Übernachtung stoßen sie auf 
einen Hausierer, der einen Wunderkleber verkauft. 
Pippi kann plötzlich an der Zimmerdecke laufen! Am 
nächsten Tag verliert Pippi jedoch ihre Freunde bei ei-
ner lustigen Fahrt durch den Wasserfall. Als sie sich auf 
dem Dorfplatz wieder treffen, werden sie prompt we-
gen übermütiger Streiche festgenommen! Im Gefängnis 
muss Pippi erstmal tief Luft holen, um ...
Ein Mädchen, das ohne Eltern lebt und sich trotzdem nicht als Waisen-
kind fühlt und seinen Tag kess und selbstbewusst gestaltet! Ein Mädchen, 
das seine Kräfte nie missbraucht und freundlich, hilfreich und großzügig 
ist! Das kann nur eine Figur (1949 auf die „Welt“ gekommen!) von 
Astrid Lindgren sein! Und Inger Nilsson ist und bleibt ihre perfekte Ver-
körperung! Das Original und ein Kultfilm für alle Altersstufen!

Unsere Altersempfehlung: ab 6 – 8 Jahren

Sa, 29.9., 15:00 Uhr & So, 30.9., 15:00 Uhr

Delfine
Dolphins/Blue

• USA 2018 • Regie: Alastair Fothergill, Keith Scholey 
• Dokumentarfilm • 77 Min • frei ab 0 Jahren  
• empfohlen ab 6-8 Jahre

Erwachsenwerden ist nicht einfach, auch Unterwasser. 
In diesem neuen Dokumentarfilm wird das junge Del-
fin-Weibchen Echo an der Seite seiner Mutter in der 
Nähe eines Korallenriffs auf dem Sprung ins Erwach-
senalter begleitet. Beim Erwachsenwerden begegnen 
Echo ganz ähnliche Herausforderungen wie auch uns 
Menschen: So kann sie nicht recht entscheiden, ob sie 
sich weiterhin wie ein Teenie benehmen oder sich doch 
all den Verantwortungen stellen soll, die das Großwer-
den mit sich bringt. 
Die Filmemacher nehmen uns in die blau leuchtende Unterwasserwelt 
von Echo mit. Neben den Meeressäugern beobachtet der beeindruckende 
Disney-Naturfilm eine Vielzahl anderer Meeresbewohner. Der Off-
Kommentar ist kindgerecht informativ, wobei darauf verzichtet wird, 
den Tümmlern menschliche Regungen anzudichten. Eine Hochganz-
Dokumentation, die vor allem imposante Schauwerte bietet.

Unsere Altersempfehlung: ab 6 – 8 Jahren

Sa, 6.10., 15:00 Uhr & So, 7.10., 15:00 Uhr

Käpt’n Sharky

• Deutschland 2018 • Regie: Hubert Weiland,  
Jan Stoltz • Animationsfilm • 77 Min  
• frei ab 0 Jahren • empfohlen ab 5 – 8 Jahren

Der Schrecken der sieben Ozeane – das wäre der pum-
melige Pirat Käpt’n Sharky gerne. Doch er kann weder 
lesen, noch schreiben, noch rechnen und hat außerdem 
keinen Kompass! Dafür mangelt es ihm nicht an Selbst-
bewusstsein und so geht er auf die Jagd nach dem Pira-
ten Old Bill. Ein Glück, dass da zu seiner Crew, dem 
Matrosen Ratte, dem Affen Fips und dem Papagei Coco, 
noch zwei ungebetene Passagiere dazu stoßen: der klei-
ne Michi und die Admiralstochter Bonnie. Und Bonnie 
hat einen Kompass! Das Abenteuer kann beginnen! 
Nach einigen Büchern, Hörbüchern und einer eigenen Zeitung landet 
Käpt’n Sharky nun auch auf der Kinoleinwand. Hier liefert sich Sharky 
ebenso tapfer wie kindgerecht Duelle mit seinen erwachsenen Wider-
sachern und hält dabei die Werte von Freundschaft und Teamgeist hoch. 

Unsere Altersempfehlung: ab 5 – 8  Jahren

Sa, 13.10., 15:00 Uhr & So, 14.10., 15:00 Uhr

Hotel Transsilvanien 3  
– Ein Monster Urlaub

• USA 2018 • Regie: Genndy Tartakowsky  
• Animationsfilm • 87 Min • frei ab 6 Jahren  
• empfohlen ab 8 Jahren

Tapetenwechsel ist angesagt, denn der sichtlich gestress-
te Graf Dracula ist urlaubsreif. Die besorgte Tochter 
Mavis organisiert daher flugs eine Kreuzfahrt zum Ber-
muda-Dreieck für den verwitweten Grafen. Die ganze 
Monster-Mischpoke von der Mumie Murray über die 
Werwölfe, bis zum Blobby und dem unsichtbaren Grif-
fin ist natürlich mit von der Partie. Schon die Anrei-
se im klapprigen Flugzeug der Gremlin-Air gerät zum 
Desaster. Doch dann werden die Passagiere auf dem 
Kreuzschiff von Kapitänin Ericka begrüßt und Graf 
Dracula ist gleich hin und weg. Dummerweise ist Ericka 
die Urenkelin des Vampirjägers van Helsing und trach-
tet bald dem Blutsauger nach dem Leben ...  
Tempo, Tempo, Tempo, Grusel, Witz, Action, perfekte CGI-Animation 
und ein Feuerwerk an Gags von clever bis albern summieren sich zu ei-
nem kurzweiligen Familienvergnügen, bis eine singende Riesenkrake bei 
Techno-Musik ausrastet und zum Tentakel des Grauens mutiert.
„Fast schon zu schräg und überdreht.“ (kinderfilmwelt.de)

Unsere Altersempfehlung: ab 8 Jahren

Sa, 20.10., 15:00 Uhr & So, 21.10., 15:00 Uhr

Elias – Das kleine Rettungsboot

• Norwegen 2017 • Regie: Simen Alsvik,  
William Ashurst • Animationsfilm • 73 Min  
• frei ab 0 Jahren • empfohlen ab 5 Jahren

Elias, das kleine Rettungsboot lebt mit seinen Freunden 
in einem kleinen norwegischen Hafen. Als der Frach-
ter Waghals in einer stürmischen Nacht in Seenot gerät, 
zögert Elias nicht, ihm zu Hilfe zu eilen. Für seine mu-
tige Tat wird er von „seiner tiefschwimmenden Hoheit“ 
Kristina zu einer Ehrung in die große Stadt eingeladen 
und hier wird Elias auch ein neuer Arbeitsplatz im gro-
ßen Hafen angeboten. Doch bald zieht Elias mit sei-
nen neuen Freunden durch die Gewässer und wird von 
Kristina wegen Übermüdung gefeuert. Elias kehrt in 
seinen kleinen Hafen zurück und bekommt noch eine 
zweite, abenteuerliche Bewährungsprobe ... 
Dieser norwegische Animationsfilm für die jüngsten Kinogänger erzählt 
in ruhigen Bildern und kurzen Spannungsbögen von den Abenteuern 
eines kleinen Rettungsbootes, ganz in der Tradition der Filmwelt der ani-
mierten Fahrzeuge und Dinge („Cars“, „Planes“). Ganz klar bei dieser 
Zielgruppe, dass die spannenden Szenen immer wieder von zwei tollpat-
schigen Möwen unterbrochen werden.

Unsere Altersempfehlung: ab 5  Jahren

Fr, 14.9., 17:00 Uhr bis So, 16.9., 17:00 Uhr

Pettersson und Findus 3  
– Findus zieht um

• Deutschland 2018 • Regie: Ali Samadi Ahadi  
• Darsteller: Stefan Kurt, Marianne Sägebrecht,  
Max Herbrechter • 81 Min • frei ab 0 Jahren  
• empfohlen ab 6 Jahren 

Findus wird erwachsen!? Der vorwitzige Kater kann 
schließlich schon alleine Fische fangen und im Zelt 
übernachten. Naja, fast alleine. Was spricht also da-
gegen, dass Findus ein eigenes Häuschen bewohnt?! 
Schneller als gedacht, wird diese Idee Wirklichkeit, 
denn Pettersson geht das ewige Gehopse von Findus auf 
seiner neuen Sprungfedermatratze gehörig auf die Ner-
ven. Kurzerhand baut er das Plumpsklo im Garten zu 
einem hübschen Häuschen für Findus um. Doch bald 
fühlt sich Pettersson ziemlich einsam und alleine und 
als dann noch nachts ein Fuchs bei Findus auftaucht ...  
„Eine gleichermaßen amüsante wie kurzweilige Geschichte über das Er-
wachsenwerden“ (filmstarts.de)
Diese dritte Real-Verfilmung der Kinderbücher um einen frechen Kater 
und seinen skurrilen Herren wird wohl erneut alle Altersgruppen begeis-
tern. Sprechende Hühner, singende Mucklas (!), Marianne Sägebrecht 
(!), die Pfannkuchen bäckt, clevere Hunde, die ihren Jäger beherrschen 
– fantastische Ideen ohne Ende: „Die Macher um Regisseur Ali Samadi 
Ahadi haben den Dreh raus!“ (programmkino.de)

Unsere Altersempfehlung: ab 6 Jahren

Do, 4.10., 17:00 Uhr bis So, 7.10., 17:00 Uhr

 

Kurzfilme

für Kinder


